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 ich suoclie den künec Artus

und vinde ouch kempfen da ze hus

der mich vor diner hochvart

durch sin selbes tugent bewart.’

ditz gemachte diu unguote

unde ahte in ir muote

waz si dar umbe taete:

und durcli ir karge raste

so sweic si derzuo

und kom ze hove vor ir so vruo

daz ir min her Gawein wart,

diu junge greif die nachvart:

daz machet ir kintheit,

dazs ir ir willen hete geseit.

d6 diu junge kom hin na,

do vant si die alten da.

diu was ir kempfen harte vro:

doch gelobet ez her Gawein so

Daz si ez niemen solte sagen,

nu was in den selben tagen «

diu küneginne w r ider körnen,

 die Meljaganz hete genomen

mit michelre manheit.

 ouch was in niuweliche geseit

 von dem risen inaere,

 s. 211 wie er erslagen waere,

den der riter mittem lewen sluoc.

des genadet er im gnuoc

mit Worten und mit muote,

Gawein der guote,

wand erz durch sinen willen tete.

ouch was des riters bete
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